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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

Post SV Stadthagen : TTC Wölpinghausen 
Dienstag, 28.11.2023, 19:00 Uhr

Krull macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Wölpinghausen im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 beim Post SV Stadthagen
beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Krull und Hasemann, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange dagegenhalten konnten Bosancic / Kater beim 2:3 gegen Krull /
Kelb. Das Spiel verloren Bosancic / Kater dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 2:3 endete anschließend das
Doppel zwischen Kiparski / Klawitter und Hasemann / Buhr aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen
Krull / Zindel und Kamischke / Grabitz, ehe sich die Spieler des Post SV Stadthagen in fünf Sätzen
durchsetzen konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Lars Krull war für Fabian Bosancic am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Nicht ganz mithalten konnte Uwe Kiparski, beim 8:11, 11:9, 7:11, 7:11 gegen
Ingo Hasemann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von
1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Matthias Kater, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Guido Kelb verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Buhr wurden Gerd
Krull unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Reinhard Zindel den Gastspieler Helmut Grabitz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Dennis
Klawitter seinem Gegner Jaro Kamischke letztlich beim 12:14, 10:12, 11:7, 8:11 nicht gefährlich
werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Fabian Bosancic letztlich parat, um Ingo Hasemann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 2:11, 5:11, 4:11. Seit Beginn der Saison war dies der 12. Sieg von Hasemann,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Eine umkämpfte Niederlage gab es
derweil für Uwe Kiparski beim 13:11, 8:11, 3:11, 11:9, 10:12 gegen Lars Krull. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Krull mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Post SV Stadthagen am 03.12.2023 gegen den TSV
Hagenburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2023 gegen den TSV Hagenburg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Stadthagen

Doppel: Bosancic / Kater 0:1, Kiparski / Klawitter 0:1, Krull / Zindel 1:0 
Einzel: F. Bosancic 0:2, U. Kiparski 0:2, M. Kater 0:1, G. Krull 0:1, R. Zindel 1:0, D. Klawitter 0:1 

 TTC Wölpinghausen
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Doppel: Hasemann / Buhr 1:0, Krull / Kelb 1:0, Kamischke / Grabitz 0:1 
Einzel: I. Hasemann 2:0, L. Krull 2:0, M. Buhr 1:0, G. Kelb 1:0, J. Kamischke 1:0, H. Grabitz 0:1


